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Beschlussvorlage 
 

 

Mitgliedschaft im Arbeitskreis Nahmobilität Hessen, hier: Teilnahme an dem Programm 

"Stadtradeln" 

 

Beratungsfolge: 
 

Gremium Am Status 

Gemeindevorstand 07.06.2017 nicht öffentlich 

Gemeindevertretung 29.06.2017 öffentlich 

 

Beschlussvorschlag:  

Die Gemeinde Cölbe nimmt vom  19. August bis 9. September an dem Programm „Stadtradeln“ 

teil. 

 

 

Begründung:  

Gemäß dem Beschluss des Gemeindevorstandes vom 19.10.2016 hat die Gemeinde Cölbe die 

Mitgliedschaft in der Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität Hessen erworben. Frau Hassenpflug 

wurde in den Lenkungskreis gewählt. 

 

Die Arbeitsgemeinschaft Nahmobilität möchte Alternativen zum Autoverkehr auf kurzen Strecken 

aufzeigen und die Bürger und Bürgerinnen ermuntern, vermehrt die Chancen des Fahrradverkehrs  

oder des Gehens zu nutzen.  

Für die Gemeinde Cölbe würde sich hier die Teilnahme an der Veranstaltung „Stadtradeln“ 

anbieten, die bundesweit vom Klima-Bündnis  (früher: 100 Kommunen für den Klimaschutz) 

durchgeführt wird, in diesem Jahr bereits zum 10. Mal. Für bis zu 75 hessische Kommunen ist die 

Teilnahme kostenlos.  

Die Kommune legt einen Zeitraum von 21 Tagen fest. Es werden Teams gebildet, die 

gegeneinander antreten und versuchen, so viele Kilometer wie möglich mit dem Fahrrad 

zurückzulegen. Die Strecken werden mit Hilfe einer App registriert, können aber auch am 

Computer eingetragen werden. 

Die Zielgruppen, aus denen sich die Teams bilden können, sind: ParlamentarierInnen, 

BürgerInnen, Schulen und Schulklassen, Unternehmen, Organisationen und Vereine. 

 

 

Das  STADTRADELN dient zum Klimaschutz sowie zur Radverkehrsförderung  und  kann  

deutschlandweit  von  allen  Kommunen  (i.  e.  Städte,  Gemeinden,  Landkreise/Regionen)  an  21  
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zusammenhängenden  Tagen  –  frei  wählbar  im  Zeitraum  1. Mai bis 30. September – 

durchgeführt bzw. eingesetzt werden.  Mit  der  Kampagne  steht  den  Kommunen  eine  

bewährte,  leicht  umzusetzende  Maßnahme  zur  Verfügung,  um  mit  verhältnismäßig geringem  

Aufwand  und Mitteln im wichtigen Bereich Kommunikation/Öffentlichkeitsarbeit für nachhaltige 

Mobilität aktiv(er) zu werden. 

Ziele  der  Kampagne  sind,  BürgerInnen  zur  Benutzung des Fahrrads im Alltag zu sensibilisieren 

und die Themen Fahrradnutzung   und   Radverkehrsplanung   verstärkt   in    

die  kommunalen  Parlamente  einzubringen. (Quelle: www.stadtradeln.de/konzept)  

 

Die Leistungen des Klima-Bündnisses bei Teilnahme bestehen aus:  Zurverfügungstellung und 

Pflege der gesamten IT-Infrastruktur, wie Unterseiten der Kommunen, Online-Radelkalender samt 

seinen Ergebnisübersichten,  STADTRADELN-App, Meldeplattform RADar!, Betreuung der 

Kommunen, RadlerInnen und  STADTRADLER - STARS, Erstellung und Bereitstellung von (Werbe) 

Materialien, Organisation von Veranstaltungen, Preisen und Pressearbeit. 

 

 

Ziel und Gesamtkosten bei Projekten, Kostendeckungsgrad, Deckung:   

Bei zeitnaher Anmeldung fallen keine Kosten an. 

 

Maßnahme wurde auf Förderfähigkeit geprüft 

Für die ersten 75 Kommunen in Hessen ist durch eine Unterstützung des Hessischen Ministeriums 

für Umwelt, Klimaschutz, Landwirtschaft und Verbraucherschutz über das Bündnis Hessen aktiv: 

den Klima-Kommunen eine kostenfreie Teilnahme am STADTRADELN möglich. 

Es wird nach Eingangsdatum der Anmeldung beim Klima-Bündnis berücksichtigt. (Stand 

31.5.2017: 19 freie Plätze).  

 

Anlagen:  

Konzept Stadtradeln 

Teilnahme Lenkungskreis  

 

 

 

Hassenpflug 

http://www.stadtradeln.de/konzept
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